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Ihr Lieben,

Ich bin Vera, 21 Jahre alt, komme aus Bochum und würde gerne im
nächsten Jahr eure Sprecherin werden. Aktuell studiere ich Politik-
wissenschaften in Duisburg und bin als Sprecherin der GJ Bochum
unterwegs. Mein totales Herzensthema ist der intersektionale Femi-
nismus und ich kämpfe passioniert für mehr Gerechtigkeit, sei es so-
ziale Gerechtigkeit, Klimagerechtigkeit oder eben Gerechtigkeit zwi-
schen allen Geschlechtern.

Innerhalb der Grünen Jugend Ruhr möchte ich als Sprecherin auf je-
den Fall die starke und vor allem auch unfassbar wichtige Bildungs-
arbeit weiter stärken aber auch Vernetzungs- und Empowermentan-
gebotewie beispielsweise das FINTA* oder Basisforum ausbauen. Ich
selbst habe die Erfahrung gemacht das gute Vernetzung und eine
starke Basis ein Schlüsselelement für Empowerment in der Politik
und dem Aktivismus sind. Insbesondere deshalb möchte ich auch,
dass die GJ Ruhr für alle ohne eine große Basisgruppe noch mehr zu
einem politischen Zuhause wachsen kann. Mir ist es wichtig, dass die
Grüne Jugend ein safe Space ist in dem sich alle wohl fühlen können,
auch wenn Diskussionen mal hitziger werden. Gute Kommunikation
und ein offenes Ohr haben bei mir deshalb oberste Priorität.

Wie wir alle wissen wird die wahrscheinlich größte Aufgabe nächstes
Jahr neben #AlleDörferBleiben, die Landtagswahl, um der schwarz-
gelben Regierung endlich goodbye zu sagen. Um den Landtagswahl-
kampf erfolgreich zu rocken, ist es mir für die GJ Ruhr besonders
wichtig die Basisgruppen in ihren Aktionen zu vernetzen und auch
wieder mit Ressourcen, sei es materiell oder auch personell nach
ihren individuellen Bedürfnissen zu unterstützen. Über die Landtags-
wahl hinaus würde ich gerne die längere Wahl Pause nutzen um grö-
ßere und planungsintensivere Projekte anzugehen, aber auch inter-
ne Strukturen nachhaltig zu modernisieren und einen starken Fokus
auf eben genannte Bildungs-, Vernetzungs- und Empowermentar-
beit zu legen.


